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MitteilungenS. 3

in Langenstriegis am 12. und 13. August 2017

Schauen Sie vorbei und lassen Sie sich von der Welt des Reitsports 
faszinieren. Wir heißen Sie herzlichst willkommen.

Gebührenfreie Parkplätze sind ausreichend vorhanden.

                                                    Die Turnierleitung des LSV, Kathleen Tenzler

2 Reitsport der Extraklasse
2 Kinder-Kreis-Jugend-Spiele in der 

Vielseitigkeit (Landkreis Erzgebirgskreis)
2 Sachsenmeisterschaft Vielseitigkeit JR
2 11. LSV-Tauziehcup 
2 beliebte LSV-Tombola 
2 Kinderreiten 
2 Spiel und Spaß am Festzelt
2 Unterhaltung für Groß und Klein
2 uvm.
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to

s: 
pr

iv
at

Großes Dressur-, Spring- 
und Vielseitigkeitsturnier 

Programm

Samstag, 12.8.2017
7.00 – 10.00 Uhr
Dressurprüfungen 
der Klasse E-L

7.00 – 10.00 Uhr
Springprüfungen 
der Klasse E-A

ab 11.00 Uhr 
Geländeprüfungen 
Klasse E-L

Ab 20.00 Uhr
Traditioneller 
öffentlicher Reiterball 
mit DJ Zwini

Sonntag, 13.8.2017
8.00 – 18.00 Uhr
Dressurprüfungen 
der Klasse E-L

9.00 – 18.00 Uhr
Springprüfungen 
der Klasse E-L

Nachmittag
2 11. LSV-Tauziehcup
2 Schaueinlage        
   Kindertanzgruppe      
   Langenstriegis
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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste

 Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

  12.08.2017 08.00 – 16.00 Uhr Erste-Hilfe-Ausbildung Haus der Vereine DRK-Ortsverein Frankenberg/Sa.
 12.08.2017 10.00 – 00.00 Uhr Dorf- und Vereinsfest Sachsenburg Sportplatz Irbersdorf Ortschaftsrat und Vereine
 12.08.2017 14.00 – 22.00 Uhr Kinder- und Straßenfest Am Wasserbehälter,  Siedlergemeinschaft „Neue  
    Auf dem Ahorn Heimat“ Frankenberg e.V.
 12. bis ganztags Dressur-, Spring- und  Reitsportanlage Langen- Langenstriegiser SV „Grün-Weiß“ 
 13.08.2017  Vielseitigkeitsturnier 2017 striegiser SV „Grün-Weiß“
 14.08.2017 13.30 Uhr Gedächtnistraining  Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 15.08.2017 14.00 Uhr Bingo-Nachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 16.08.2017 14.00 Uhr Der Lützeltalchor erfreut uns mit Reinhardt's Landhaus Seniorentreff Sachsenb./Irbersd. 
   schönen Sommerliedern
 17.08.2017 14.00 Uhr Sommer-Café Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 18.08.2017 19.00 Uhr Mitternachtsspringen Sportplatz Jahnkampfbahn SG „Vorwärts“ Frankenberg e.V.
 18.08.2017 18.00 Uhr Treffen mit ehemaligen Barkas- Fahrzeugmuseum Gemeinnütziger Förderverein 
   werkern am Grill, Eintritt ist frei  Fahrzeugmuseum e.V.
 22.08.2017 13.00 Uhr Handarbeits-Club Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität 
 23.08.2017 15.00 Uhr Frankenberger Sommerkränz'l: Stadtparkgarten Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
   „De Erbschleicher“  Frankenberg/Sa.
 22.08.2017 13.30 Uhr Spielenachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 24.08.2017 14.00 Uhr Sommer-Café Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 25.08.2017 19.00 Uhr Frankenberger Karibik-Nacht  Stadtparkgarten Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
     Frankenberg/Sa.
 25.08. bis  15. Mittelalterlicher Jahrmarkt Mittelalterliche Bergstadt Mittelalterliche Bergstadt 
 27.08.2017   Bleiberg Bleiberg e.V.
 26.08.2017 16.00 – 01.00 Uhr Sommer- und Kinderfest der Siedler Wendeplatz, Friedhofsiedlung Siedlerverien „Siedler am 
    Frankenberg/Sa. Friedhof“ Frankenberg e.V.
 28.08.2017 13.30 Uhr Gedächtnistraining  Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 29.08.2017 9.99 Uhr 12. Altenhainer Weißbiermeile und  Sportplatz Altenhain Altenhainer Weißbierfreunde  
   11. Altenhainer Zwergenmeile  99 e.V.
 29.08.2017 14.00 Uhr Bingo-Nachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 31.08.2017 14.00 Uhr Café Auszeit Seniorenh. „Im Sonnenlicht“ Diakonie Flöha 

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

11.08. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
12.08. Stadt- u. Löwenapotheke, Mittweida 03727/2374
13.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
14.08.  Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
15.08.  Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183
16.08.  Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183
17.08. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
18.08. Apotheke am Banhof, Hainichen 037207/68810
19.08. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
20.08. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
21.08. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
22.08. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051

23.08. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
24.08. Apotheke am Banhof, Hainichen 037207/68810
25.08.  Stadt- u. Löwenapotheke, Mittweida 03727/2374
26.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
27.08. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 8 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr
12.08. – 13.08. ZÄ Kumpf 037206/2314
19.08. – 20.08. Dr. Meusel 037206/4180
26.08. – 27.08. ZÄ Steiner 037206/2342

Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte sowie  
augenärztlicher Notdienst, kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206/48680

Rettungsleitstelle beim Landratsamt  
Mittelsachsen und DRK Krankentransport  03731/19222

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr

Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.  
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa., 
Tel.: 03 72 06 / 33 11 oder 33 10, Fax: 20 93, anzeigen@rossberg.de, Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 33 200 151

Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe:
Mittwoch, 16. August 2017, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können  
nicht mehr berücksichtigt werden.  
Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 25. August 2017
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Amtliche Mitteilungen

nach mehr als einjähriger Bauzeit wurde 
am 05.07.2017 die Schlossplatzinsel in 
Frankenberg/Sa. feierlich eröffnet – damit 
erfolgte die Verkehrsfreigabe der wichtigs-
ten Verbindung in die Innenstadt. Die  
Verkehrsfreigabe des Kreuzungsbereiches 
Hainichener Straße, Klingbach, Schloss-
straße, Gartenstraße erfreut die Bürger 
und vor allem die Gewerbetreibenden der 
Innenstadt.

Die Idee der Stadtverwaltung Franken-
berg/Sa. war, die Mitte des Kreisverkehrs 
gärtnerisch mit einem Schaufelrad zu ge-
stalten und damit an den ehemaligen 
Bachverlauf zu erinnern.

Ein Schaufelrad, wie es an Wassermühlen 
üblich ist. Das Gewässer Klingbach verlief 
im vorletzten Jahrhundert als offenes Ge-
wässer von den sog. Schützenteichen aus 
dem Kasernengelände über die Max-Käst-
ner-Straße, Volkspark, Gartenstraße/Feld-
straße und die heutige Straße „Klingbach“ 
bis in den Mühlbach. Das Gewässer ist 
mittlerweile komplett verrohrt. 

Zum Bedauern der Stadt ist diese Darstel-
lung geeignet, als rechtsorientiertes Sym-
bol angesehen zu werden.

Um Missverständnisse der Gestaltung vor-
zubeugen und falsche Deutungen nicht 
weiter aufkommen zu lassen sowie Scha-

den von der Stadt abzuwenden, hat sich 
die Stadt entschieden, unverzüglich die 
Gestaltung zu verändern.

Nach Beratung im Stadtrat am 23. August 
2017, soll im September festgelegt werden, 
wie die endgültige Bepflanzung im Kreis-
verkehr der Schlossplatzinsel aussehen 
wird.

Über das Ergebnis werde ich Sie im Amts-
blatt und auf der Homepage der Stadt 
Frankenberg/Sa. informieren.

Ihr Bürgermeister 
Thomas Firmenich

Liebe Frankenbergerinnen und Frankenberger, 

Bauamt

Die vorbereitenden Arbeiten am Damm-
platz sind bald beendet. Der Zweckver-
band Kommunale Wasserver- und Abwas-
serentsorgung „Mittleres Erzgebirgsvorland“ 
Hainichen erneuert seit Mitte Juni alle Ent-
wässerungsleitungen. Diese sollen bis spä-
testens 18. August 2017 fertiggestellt sein.
Am 21. August 2017 beginnt der grundhafte 
Ausbau des Dammplatzes.
Achtung! Während der Bauphase beste-
hen keine Parkmöglichkeiten am 
Dammplatz. Die Stadtverwaltung wird 
vorübergehend kostenlose Ersatzpark-
plätze im Bereich des Marktes schaffen. 
Der Dammplatz wird voraussichtlich 
Ende dieses Jahres zum Teil wieder be-
fahrbar sein. Die Restarbeiten werden 
bis Mitte 2018 fertiggestellt.
Der Ausbau durch die Firma Fachcenter 
Garten + STL-Bau GmbH wird in zwei Ab-
schnitten erfolgen. Zunächst wird die 
Nord-östliche Umfahrung des Platzes aus-
gebaut. Entlang des Dammplatzes und der 
Carolastraße wird das Stadtraumkonzept 
der Stadt Frankenberg/Sa. umgesetzt, mit 
Granitplatten und Kleinsteinpflaster. Au-
ßerdem wird in diesem Bereich der Fuß-
weg verbreitert.
Im zweiten Bauabschnitt wird die westli-
che Umfahrung Am Damm zurückgebaut 
und neu gestaltet. Im südlichen Bereich 
entsteht eine Fußgängerzone. Zahlreiche 

Parkplätze bleiben erhalten. Baumpflan-
zungen und ein Hochbeet mit Wechsel- 
bepflanzungen sorgen für eine deutliche  
Aufwertung des Platzes mit Aufenthalts-
qualität. Auch die Verbindung des „Natur-
erlebnisraumes Zschopauaue“ mit der In-
nenstadt wird deutlich verbessert.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
600.000 Euro, der Eigenanteil der Stadt be-

trägt 15 Prozent. Der Ausbau des Damm-
platzes ist eine Maßnahme im Förderge-
biet Historische Altstadt und wird durch 
das Förderprogramm Städtebaulicher 
Denkmalschutz sowie durch die Kofinan-
zierung mit SMUL-Mitteln für die Landes-
gartenschau finanziert.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Ausbau Dammplatz beginnt
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Die Stadt Frankenberg/Sa. wird bis Oktober 2017 den 1. Bauab-
schnitt des Baderbergs ab Einmündung Freiberger Straße/Markt 
bis einschließlich der Brücke über den Mühlbach erneuern.

Der Kanalbau bis zum Markt ist fortgeschritten, nun erfolgen die 
Medienanbindungen an Markt und Freiberger Straße. Aus diesem 
Grund ist es erforderlich, ab dem 02.08.2017 bis voraussichtlich 
13.10.2017, die Freiberger Straße im Bereich Einmündung Markt / 
Baderberg (inkl. Hotel Ross) voll zu sperren.

Der fußläufige Zugang von Markt zur Freiberger Straße bzw. zum  
Baderberg wird dabei sichergestellt.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Bauarbeiten am Baderberg erfordern 
Straßensperrung

Der Bau des Deichkörpers auf der linken Seite der Zschopau 
(Gemarkung Niederlichtenau) ist schon weit fortgeschritten. In 
Kürze wird er an der Merzdorfer Straße anliegen. Sobald dieser 
Zustand erreicht ist, besteht ein bauzeitliches Schutzniveau, 
das über dem Niveau liegt, welches der Altdeich unmittelbar 
am Zschopauufer absichert. Gemäß der Planfeststellung wird 
der alte Deich dann zurück gebaut werden, um die zusätzlich 
vorgesehene Retentionsfläche in der Zschopauaue zu gewin-
nen. Die Rückbauarbeiten werden voraussichtlich ab Septem-
ber 2017 durchgeführt.

Der aktuell noch als Wanderweg genutzte Deich kann wäh-
rend der Rückbauarbeiten nicht mehr genutzt werden. Die 
örtliche Beschilderung ist zu beachten.

Nach Fertigstellung steht ein asphaltierter Deichverteidigungs-
weg zur Verfügung, der zusammen mit dem Weg auf der Fran-
kenberger Seite als Rundkurs in der Zschopauaue genutzt wer-
den kann.

Quelle: www.ps-frankenberg.de

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Information der 
Landestalsperrenverwaltung Sachsen:

Die Firma Chemnitzer Verkehrsbau GmbH wird am 04.08.2017 im 
ersten Teilabschnitt der Lerchenstraße zwischen Töpferstraße 
und Robert-Schramm-Straße die Asphalttragschicht einbauen. 

Mit Beginn des neuen Schuljahres müssen die Nutzer der Garagen-
anlage ab Montag, dem 07.08.2017, wieder aus Richtung Töpfer-
straße bzw. Teichstraße über die Lerchenstraße zu den Garagen 
fahren. 

Die Beschilderung der provisorischen Zufahrt über das Schulge-
lände wird abgebaut. 

Wir bitten um Beachtung. Als Gesamtfertigstellungstermin der 
Bauarbeiten in der Lerchenstraße wird Anfang September 2017 
mitgeteilt.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Ausbau der Lerchenstraße

Öffentliche Bekanntmachungen

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestags-
wahl für die Wahlbezirke der Stadt Fran-
kenberg/Sa. wird in der Zeit vom 
04.09.2017 bis 08.09.2017 (20. bis 16. Tag 
vor der Wahl) während der allgemeinen 
Öffnungszeiten des Rathauses 

 Montag  von 9.00 bis 12.00 Uhr 

 Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
 und  13.00 bis 17.30 Uhr 

 Donnerstag  von    9.00 bis 12.00 Uhr  
 und  13.00 bis 17.30 Uhr 

 Freitag  von     9.00 bis 12.00 Uhr

 in der Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., 
Markt 15, im Meldeamt Zimmer 119, 

 09669 Frankenberg/Sa.  
(Barrierefreiheit ist nicht gegeben)

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprü-

Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 24. September 2017
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fen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Da-
ten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu ma-
chen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht 
auf Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß den § 51 Abs. 1 des Bun-
desmeldegesetzes eingetragen ist. 

 Das Wählerverzeichnis wird im automa-
tisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtge-
rät möglich. 

 Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann in der Zeit 
vom 04.09.2017 bis spätestens am 
08.09.2017 bis 12.00 Uhr (20. Tag bis 
zum 16. Tag vor der Wahl) bei der 

 Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.
 Markt 15, im Meldeamt Zimmer 119,
 09669 Frankenberg/Sa.
 Einspruch einlegen.
 Der Einspruch kann schriftlich oder 

durch Erklärung zur Niederschrift einge-
legt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten spä-
testens bis zum 03.09.2017 (21. Tag vor 
der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Ge-
fahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der 
Wahl im Wahlkreis 161 Mittelsachsen 
durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises oder durch Briefwahl teil-
nehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetra-

gener Wahlberechtigter,
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis ein-

getragener Wahlberechtigter
 a) wenn er nachweist, dass er ohne sein 

Verschulden die Antragsfrist auf Auf-
nahme in das Wählerverzeichnis nach  
§ 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 03.09.2017) oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 08.09.2017) versäumt hat,

 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
frist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach 
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,

 c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Gemeindebehörde gelangt ist.

 Wahlscheine können von in das Wähler-
verzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten bis zum 22.09.2017 (2. Tag vor der 
Wahl), 18.00 Uhr, bei der Gemeindebe-
hörde mündlich, schriftlich oder elekt-
ronisch beantragt werden. 

 Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter  glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus 

den unter 5.2. Buchstabe a bis c ange-
gebenen Gründen den Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberech-
tigter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlbe-
rechtigte

 – einen amtlichen Stimmzettel des  
 Wahlkreises 

 – einen amtlichen blauen  
 Stimmzettelumschlag 

 – einen amtlichen, mit der Anschrift,  
 an die der Wahlbrief zurückzusenden  
 ist, versehenen roten Wahlbrief- 
 umschlag und 

 – ein Merkblatt für die Briefwahl.
 Die Abholung von Wahlschein und Brief-

wahlunterlagen für einen anderen ist 
nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie 
der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen. 

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage 
bis 18.00 Uhr eingeht. 

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne beson-
dere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgelt-
lich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle ab-
gegeben werden.

Frankenberg/Sa., den 02. August 2017

Die Gemeindebehörde
Firmenich, Bürgermeister

Die Schulanmeldungen für das Schuljahr 
2018/2019 finden wie folgt in unserer Evan-
gelischen Grundschule St. Katharina statt:
08.08.2017 in der Zeit von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr und am 22.08.2017 in der Zeit 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Ge-
burtsurkunde Ihres Kindes mit.
Ist nur ein Elternteil sorgeberechtigt, so 
sollte bitte ein Nachweis dafür vorgelegt 
werden. Für getrenntlebende Eltern, wel-
che beide sorgeberechtigt sind, ist eine 

Vollmacht des zwei-
ten Elternteils mitzu-
bringen.

Das Team der Evangelischen 
Grundschule St. Katharina

Bildung

Schulanmeldungen 2018/2019 in der Evangelischen Grundschule St. Katharina
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Die letzten Wochen boten viele abwechs-
lungsreiche Höhepunkte für unsere Fe- 
rienkinder. Neben Waldtagen, Spielplatzer-
oberungen, Lesestunden auf dem Franken-
berger Kirchturm, Wasserschlachten auf 
dem Schulhof und im Freibad, Museums- 
besuchen, einem Englischen Tag, Entspan-
nungsübungen und Bastelangeboten waren 
der Ausflug zur Alpaka-Farm in Gahlenz und 
der Besuch in der mittelalterlichen Bergstadt 
Bleiberg spannende Attraktionen.

In Gahlenz erfuhren wir von Frau Kunze 
eine Menge über Alpakas. Zum Beispiel 
woher sie kommen, wie sie leben, woran 
man merkt ob sie Nachwuchs erwarten, 
was sie fressen und wie wunderschön 
weich ihre Wolle ist. Wir konnten die Tiere 
ganz nah auf den verschiedenen Weiden 
beobachten und Frau Kunze jede Frage 

stellen. Vielen Dank für diesen lebhaften 
und lustigen Tag!

Auf unserer Zeitreise ins Mittelalter hörten 
wir während der Führung durch die Stadt 
Bleiberg beispielsweise, wie die Menschen 
früher lebten, womit sie sich kleideten, 
welche Arbeiten sie ausführten oder wel-
chen Gefahren sie ausgesetzt waren. Je-
des Kind durfte außerdem in der Seilerei 
ein Seil selbst herstellen, welches sich pri-
ma als Gürtel oder Springseil verwenden 
lässt. Wir danken den Mitarbeitern des Ver-
eins für diesen erlebnisreichen Vormittag!

Diese Tage wurden von unseren Kinderfo-
tografen mit der Kamera begleitet. Am 
Ende gestalteten wir eine tolle Collage un-
serer Erlebnisse, welche im Treppenhaus 
zu bewundern ist.

Viel zu schnell vergingen die Sommerferien 
– aber – die nächsten kommen bestimmt!

Evangelische Grund-
schule St. Katharina 

Frankenberg

Kultur

Mittwoch, 23.08.2017, Einlass  
14.00 Uhr, Programmbeginn 15.00 Uhr
Frankenberger Sommerkränzl:  
De Erbschleicher
Ein stimmungsvoller Nachmittag mit 
volkstümlicher Musik. Neben den traditio-
nellen Erzgebirgstiteln und zünftigen Klas-
sikern stehen hier auch eigene Titel auf 
dem Programm. Vom „Vugelbeerbaam“ bis 
„Mach de Schuh zu“, natürlich live und im 
typischen Erbschleichersound.
VVK: 7,50 €; AK: 8,50 €

Freitag, 25.08.2017, ab 18.00 Uhr 
Biergarten, Frankenberger Karibik- 
Nacht mit SamBrasil 
Der Stadtparkgarten verwandelt sich wieder 
in ein Karibik-Paradies mit Sandstrand und 
jeder Menge Deko. Genießen Sie in einer lau-
en Sommernacht leckere Cocktails, typische 
Musik aus der Karibik und heiße Tänzerinnen 
von SamBrasil. Freunde des Salsa-Tanzes 
kann nichts mehr auf den Plätzen halten, 
wenn unser DJ die heißen Rhythmen spielt.
VVK: 7,50 €; AK: 8,50 €

VORSCHAU SEPTEMBER

Donnerstag, 21.09.2017, 19.30 Uhr 
VORTRAG / KONZERT 
Mississippi – Eine Reise in den tiefen 
Süden der USA
Mississippi ... Vom Winde verweht, Tom Sa-
wyer, New Orleans, der Blues, Baumwoll-
felder, Soulfood und Jazzmusik, all das 
verbindet man mit dem „Deep South“, 
dem Süden der USA. Doch wer war schon 
einmal dort?

Richie Arndt, gerade mit dem „BiG Blues 
Award“ ausgezeichnet, machte sich im 
Sommer 2014 auf den Weg zu den Ursprün-
gen von Blues, Rock'n'Roll und Jazzmusik. 
In einer multimedialen Lesung, begleitet 
von seiner Akustikgitarre und Fotografien 
seiner spannenden Mississippi-Reise, bringt 
uns der international gefragte Gitarrist und 
Sänger den tiefen Süden der USA mit einer 
Mischung aus Audiovisionsreportage und 
Konzert näher – und ganz nebenbei gibt es 
eine Menge Musikgeschichte und Bildungs-
entertainment. 
VVK: 13,00 Euro / AK: 16,00 Euro

Sonntag, 24.09.2017, 10.00 Uhr  
KINDERKINO
Kinderflimmerkiste: Biene Maja
Die kleine Biene Maja lebt mit ihren Freun-
den „in einem unbekannten Land“, wie es 
schon die von Karel Gott gesungene Titel-
melodie weiß. 
Gemeinsam mit dem verträumten Willy 
und dem Grashüpfer Flip erlebt sie span-
nende Abenteuer auf ihrer großen Wiese 
und gerät durch ihre Sorglosigkeit auch 
manchmal ein bisschen in Gefahr. 
Doch ihre Freunde können sie jedes Mal vor 
Schlimmerem bewahren.
VVK: / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €

Mittwoch, 27.09.2017, 15.00 Uhr 
FRANKENBERGER KRÄNZL 
Wezelbach Musikanten
„Mal zünftig mal modern“ heißt das Motto, 
dem die Wezelbacher seit nun schon dreißig 
Jahren treu geblieben sind, und welches 

auch heute noch als bester Garant für ein be-
geistertes Publikum steht. Vom „Anton aus 
Tirol“ bis zum „Holzmichl“sind alle „Origina-
le“ der Hitparaden mit dabei. Vom Schunkel-
walzer bis zum Mitternachtstango, vom Ol-
die bis zum Disco-Hit, vom langsamen Walzer 
bis zur Samba – alles was das Herz und Ohr 
begehrt, wird von der Drei-Starke-Männer-
Band humorvoll präsentiert!
VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

Samstag, 30.09.2017, 19.30 Uhr 
TANZABEND
Stadtpark life mit Happy Feeling
Unsere Reihe „STADTPARK life“ wendet sich 
an alle, die das Leben genießen und das 
Tanzbein schwingen möchten. Einfach mal 
den Alltag hinter sich lassen, mit Freunden 
und Bekannten den Abend genießen. Für 
die Musik an diesem Abend sorgt die Band 
HappyFeeling, die Live-Musik von Pop bis 
Party-Hits der letzten 30 Jahre spielen. 
VVK: 11,00 €; AK: 14,00 €

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo.  9.00 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr
Di./Do.  9.00 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr
Mi./Fr.  9.00 – 12.00 Uhr
Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

Sachkunde, Deutsch, Geschichte, Werken, Sport und viel Spaß dabei – Ferien im Hort der EVGS
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Seit dieser Woche kann im Rathaus der Stadt Frankenberg/Sa. eine 
neue Ausstellung besichtigt werden. Hierbei handelt es sich um 
Schülerarbeiten des Martin-Luther-Gymnasiums. 

Entstanden sind die Werke im Rahmen eines Schülerprojektes und 
waren bis zum 27. Juli in der Frankenberger Stadtkirche ausge-
stellt. Fachbereichsleiterin für Museen/Bibliotheken und Verant-
wortliche für die Leo-Lessig-KUNST-Stiftung, Dana Därr, hat die 
Arbeiten in der vergangenen Woche im Rathaus aufgehangen. Zu 
sehen ist die Ausstellung mit dem Titel: „Kunst, die provoziert“ bis 
Ende dieses Jahres zu den Öffnungszeiten des Rathauses.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Wir gratulieren nachträglich unseren Jubilaren

aus Frankenberg
Herrn Wolfgang Müller zum 70. Geburtstag am 30.07.2017
Frau Martina Witzschel zum 75. Geburtstag am 30.07.2017
Herrn Karl-Heinz Mieck zum 80. Geburtstag am 03.08.2017
Frau Gerlinde Töppel zum 80. Geburtstag am 03.08.2017
Herrn Klaus Richter zum 75. Geburtstag am 06.08.2017
Frau Ingrid Schirach zum 70. Geburtstag am 06.08.2017
Herrn Siegfried Szepanski zum 80. Geburtstag am 06.08.2017
Frau Renate Ampft zum 80. Geburtstag am 07.08.2017
Frau Renate Beisel zum 80. Geburtstag am 07.08.2017
Herrn Werner Stein zum 80. Geburtstag am 07.08.2017
Frau Ingeborg Hafner zum 85. Geburtstag am 08.08.2017
Frau Gisela Seewald zum 85. Geburtstag am 09.08.2017
Herrn Werner Wegert zum 80. Geburtstag am 09.08.2017
Herrn Bernd Michaelis zum 70. Geburtstag am 10.08.2017
Frau Roswitha Uhlmann zum 70. Geburtstag am 10.08.2017

aus Mühlbach
Herrn Manfred Wiesner zum 70. Geburtstag am 30.07.2017
Frau Renate Bilz zum 85. Geburtstag am 31.07.2017

aus Sachsenburg
Frau Jutta Schleutker zum 75. Geburtstag am 03.08.2017

aus Dittersbach
Herrn Helmut Steinfeld zum 70. Geburtstag am 01.08.2017
Herrn Gerold Fließbach zum 75. Geburtstag am 08.08.2017

aus Langenstriegis
Frau Heidemarie Kühn zum 75. Geburtstag am 04.08.2017

aus Irbersdorf
Frau Isolde Reinhard zum 75. Geburtstag am 29.07.2017
Frau Gudrun Rößger zum 70. Geburtstag am 31.07.2017

aus Altenhain
Herrn Karl Vollmer zum 90. Geburtstag am 03.08.2017
Herrn Helmut Lösner zum 80. Geburtstag am 08.08.2017

Gratulation an die Jubilare

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Standesamtliche Nachrichten

 Eheschließungen:
22.07.2017  Monique Jorga und Felix Georg Polster,  
 Alte Dorfstr. 39 A, Frankenberg/Sa. OT Hausdorf
22.07.2017  Silvia Uhlig und Frank Schwalbe,  
 Rathausgasse 3, Frankenberg/Sa.
01.08.2017 Franziska Graban und Jens Herzog,  
 Max-Kästner-Str. 46, Frankenberg/Sa.
01.08.2017  Manuela Richter und Jens Hansmann,  
 Max-Kästner-Str. 11, Frankenberg/Sa.

 Sterbefälle:
13.07.2017  Kurt Johannes Graupner, 88 Jahre,  
 Kopernikusstr. 50, Frankenberg/Sa.

17.07.2017  Walter Fritz Andrä, 91 Jahre,  
 Hainichener Straße 10, Frankenberg/Sa.

17.07.2017  Rudolf Wolfgang Böhme, 90 Jahre,  
 Alwin-May-Str. 4, Frankenberg/Sa.

24.07.2017  Ruth Stessun, 89 Jahre,  
 Jahnweg 5, Hohenstein-Ernstthal

25.07.2017  Gerda Gisela Lange geb. Grimmer, 65 Jahre,  
 Badstr. 2, Frankenberg/Sa.

29.07.2017  Marie Hanna Thümer, geb. Brödner, 66 Jahre,  
 Oberdorfstr. 10, Frankenberg/Sa. OT Mühlbach

30.07.2017  Gerhard Ralf Naumann, 58 Jahre,  
 Dr. Bruno-Kochmann-Str. 5, Frankenberg/Sa.

Ute Nebe, Leiterin Standesamt

Kunst im Rathaus
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Bürgerinformation

Sie wollen über das Stadtleben der Stadt Frankenberg/Sa. infor-
miert werden? 
Abonnieren Sie den Newsletter „Stadtinfo“ von der Stadtverwal-
tung Frankenberg/Sa. Damit werden Sie bestens über Aktuelles 
aus ihrer Stadt informiert – tagesaktuell – von den Baumaßnah-

men bis zu den Mitteilungen oder Veranstaltungen der Franken-
berger Bildungseinrichtungen und Vereine! 
Anmeldungen unter: www.frankenberg-sachsen.de/Aktuell/
Stadtinfo/

Pressestelle Frankenberg/Sa. 

– Der Newsletter der Stadt

Vereinsbeiträge

Gemeinsam mit dem Sportverein Altenhain e.V. organisieren die 
Altenhainer Weißbierfreunde auch in diesem Jahr wieder die Weiß-
biermeile bzw. die Zwergenmeile.
Start ist am Sonnabend, dem 26.08.2017 um 9.99 Uhr (also  
10.39 Uhr) im Harrasstadion (Sportplatz in Altenhain). Der Start 
der Kinder erfolgt wenige Minuten später.
Die 10 km-Distanz verläuft rund um den Harrasfelsen und im 
Zschopautal durch reizvolle Landschaft weitgehend auf Wald- und 
Wanderwegen. Der Streckenverlauf und das Streckenprofil sind 
auf unserer Internetseite unter www.weissbierfreun.de hinterlegt.
Die Zwergenmeile wird auf dem Sportplatzgelände ausgetragen. 
Kinder bis einschl. Jahrgang 2004 können hier teilnehmen. Für die 
kleinsten Zwerge kann bei guter Beteiligung wie 2016 auch ein se-
parater Wettbewerb gestartet werden.
Für das leibliche Wohl und Erfrischungen ist sowohl für die Läufer, 
als auch für Gäste und Zuschauer gesorgt.
Die Siegerehrung und die Übergabe der Urkunden für jeden Teil-
nehmer findet gegen 12.30 Uhr statt. Diese hat inzwischen einen 
„Kultstatus“ erreicht und ein Bleiben lohnt sich immer. Prämiert 
werden jeweils die 3 Zeitschnellsten in der Klasse Männer/Frauen, 

„Senioren/innen“ – also Männer und Frauen über 40 Jahre – sowie 
die 3 schnellsten Mädchen und Jungen (bis Jahrgang 2004). Der am 
lustigsten verkleidete „Zwerg“ wird ebenfalls mit einem Preis ge-
ehrt, ebenso die lustigste Verkleidung bei den Erwachsenen.
Außerdem erhält jeder Läufer eine Teilnehmerurkunde.
Bis zur Siegerehrung können alle ihre „Zielgenauigkeit“ beim Wei-
zenglasschießen sowie beim Kübelspritzen unter Beweis stellen. 
Bei schönem Wetter steht den Kindern auch eine Hüpfburg zur Ver-
fügung.
Anmeldungen bitte über:  
Yvonne Bausch, Zum Harrasfelsen 43, 09669 Frankenberg/Sa.  
Tel.: 03726/721328 oder  
per E-Mail: weissbiermeile@aol.com   
bis 25.08.2016.  
Nachmeldungen sind bis 30 Minuten vor dem Start möglich.

Auskünfte zum Lauf erteilen:
Yvonne Bausch, Tel.: 03726/721328
Achim Bausch, Tel.: 0176/51404269

Achim Bausch, SV Altenhain/Altenhainer Weißbierfreunde

Tag der offenen Tür 

Am 08.09.2017 findet von 13.00 bis 18.00Uhr ein Tag der offenen 
Tür in Verbindung mit einem Gesundheitsaktivtag in der Kreisge-
schäftsstelle des DRK Döbeln-Hainichen e.V., Feldstraße 6, in 09661 
Hainichen statt.

• Vorstellung unserer Einrichtungen
• Kennenlernen der ehrenamtlichen Arbeit –  

was steckt alles dahinter?!
• Fahrzeugschau des Katastrophenschutzes
• Vorträge zu verschiedenen Themen (z.B.: Pflegestärkungsgesetz II, 

Vorträge aus dem Bereich Logopädie und Rettungsdienst)
• Es werden Sie viele regionale Unternehmen über  

gesundheitliche Themen  beraten und informieren
• kostenlose Gesundheitschecks, Fitnesstest und  

Ernährungsberatungen 
• Vorführungen unserer Kindereinrichtungen
• Spiel und Spaß für Kinder
• u.v.m. 

Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.

DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V.

Rund um den Harrasfelsen – Eine Vorschau auf die 13. Altenhainer Weißbiermeile 
und die 11. Zwergenmeile 26.08.2017

DRK-Mitgliederabend 
Für alle aktiven DRK-Mitglieder Frankenbergs erfolgt die 
nächste Zusammenkunft am Donnerstag, 14. September 
2017, um 19.00 Uhr im Schulungsraum Bahnhofstr. 1, zum 
Mitgliederabend.
 

Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbildung“ 
(für die Bevölkerung) 

Am Sonnabend, dem 23. September 2017 findet von  
08.00 bis 16.00 Uhr im DRK-Schulungsraum Frankenberg, 
Haus der Vereine, Bahnhofstr. 1, der nächste Lehrgang  
„Erste-Hilfe-Ausbildung“ für Führerscheinbewerber und be-
triebliche Ersthelfer statt.
Interessenten können sich über folgende  
Internet-Seite anmelden: www.dl-hc.drk.de 
oder telefonisch in der DRK-Kreisgeschäfts-
stelle unter 037207/6890.

Detlev Brantl
Vorsitzender des DRK-Ortsvereines
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Musik kündigt sich an im 
„Welt-Theater“ – am 25. August!
Auf Einladung des Bündnisses für Toleranz 
und Demokratie sowie im Zusammenwir-
ken mit dem Gemeinschaftswerk Franken-
berg e.V. gastiert die nahezu 20-köpfige 
Dresdener Brassband „Banda Comunale“ 

bei uns im Kino. Musiker aus Deutschland, 
dem Irak, Iran, aus Syrien und Burkina 
Faso geben sich ab 19.00 Uhr auf der Büh-
ne ein klangvolles Stelldichein. In ihrer Mu-
sik fließen traditionelle und zeitgenössi-
sche Klänge aus den Herkunftsländern zu 
einem ganz eigenen Stil zusammen. 

Der Eintritt ist frei!
Das Kommen lohnt sich!

Ihre Interessengemeinschaft 
„Welt-Theater Frankenberg/Sa.“ e V.

Falk-Uwe Langer, 
Vereinsvorsitzender

Streit in Scheidungssituationen, Ängste 
bei Kindern, Fragen zur kindlichen Ent-
wicklung und zur Pubertät sowie zum Um-
gangs- und Sorgerecht, Konflikte zwischen 
Generationen: Dies sind die häufigsten 
Themen, mit denen Menschen die Erzie-
hungs- und Familienberatungsstelle in 
Frankenberg aufsuchen. Seit einem Jahr 
gibt es dieses Angebot des Diakonischen 
Werkes Rochlitz in der August-Bebel-Stra-
ße 1, mit im Haus der Kindertagesstätte 
„Triangel“. Rund 200 Beratungen wurden 
in dieser Zeit von den Familienberatern Es-
ther Schlimper und Uwe Rosinski durchge-
führt. „Nach einem Jahr ist die Beratungs-
stelle gut mit Ärzten, Schulen, Hort oder 
Kindergärten der Stadt und der Region 
verbunden“, sagt Uwe Rosinski. Gern wol-
len die Familienberater weiterhin jede 
Chance zur Vernetzung ergreifen, um ihr 
Beratungsangebot bekannt zu machen, so 

dass Menschen in ihren Situationen gehol-
fen werden kann. „Besonders erfreulich ist 
das Engagement der Stadt Frankenberg, 
die gern alle Beteiligten an der Bildung und 
Erziehung der Kinder an einen Tisch brin-
gen möchte“, so Uwe Rosinski weiter.

Die meisten Eltern kommen aus eigenem 
Anlass zur Familienberatung, weil ihnen 
Freunde, Ärzte oder das Jugendamt die 
Beratungsstelle empfohlen haben. In man-
chen Fällen hat jedoch auch das Gericht 
den Besuch einer Beratungsstelle oder ei-
nen begleiteten Umgang mit ihrem Kind 
zur Auflage gemacht. „Begleitete Umgänge 
sind eine gute Chance, dass Elternteile Zeit 
mit ihrem Kind in einem geschützten Rah-
men verbringen. Sie können miteinander 
spielen, malen, basteln oder essen. Wir Be-
rater sind bei den Treffen dabei und kön-
nen helfen, mit dem Kind entsprechend 

umzugehen. Ziel ist es, dass nach dem be-
gleiteten Umgang das Kind Umgangszeit 
mit jedem Elternteil in dessen Zuhause ha-
ben kann“, erklärt der Familienberater.

Weiterhin haben hier Eltern die Möglich-
keit, Beratung und Vermittlung von Mut-
ter-Kind- oder Vater-Kind-Kuren sowie Ku-
ren für pflegende Angehörige in Anspruch 
zu nehmen. Die Sprechzeiten in der Famili-
enberatungsstelle sind immer mittwochs 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr und freitags von 
8.00 bis 15.00 Uhr sowie alle 14 Tage ganztä-
gig dienstags. Anmeldung bitte unter Tele-
fon 03727/9967530 oder 03737/4931-31. Das 
Diakonische Werk Rochlitz bietet auch in 
Rochlitz, Mittweida und Burgstädt Erzie-
hungs- und Familienberatung an.

Kerstin Rudolph, 
Diakonisches Werk Rochlitz e.V.

Weltmusik zu Gast im Kino

Familienberatung in Frankenberg feiert ersten Geburtstag
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Siedlergemeinschaft „Neue 
Heimat“ Frankenberg e.V. 
– Einladung –

Auch in diesem Jahr organisiert die Sied-
lergemeinschaft „Neue Heimat“ Franken-
berg e.V. ein Kinder- und Straßenfest.
Es findet am 12. August 2017 statt.
Beginn:  14.00 Uhr 
Ende:  gegen 22.00 Uhr
Ort:  Auf dem Ahorn am Wasserbehälter
Für die Unterhaltung der Kinder sind viele Aktivitäten wie Hüpf-
burg, Trampolin, Kinderschminken und Glücksrad organisiert. 
Desweiteren kann ein Spaziergang mit Alpakas gemacht und den 
Könnern auf dem Einrad zugeschaut werden. 
Auch Rundfahrten mit dem historischen B1000 sind wieder mög-
lich.
Für das leibliche Wohl ist ein Kuchenbasar vorbereitet. Zur Abküh-
lung sind leckeres Softeis sowie die beliebten Crêpes vorhanden. 
Wie in jedem Jahr sorgt der Getränkehandel Stenzel für die Stär-
kung der Besucher.
Für die Kinder ist abends ein Lampionumzug geplant (ca. 19.00 
Uhr mit eigenen Lampions).
Als Abschluss des Festes findet gegen 21.30 Uhr ein Feuerwerk 
statt.
Der Vorstand der Siedlung „Neue Heimat“ Frankenberg e.V. lädt Sie 
recht herzlich ein, auch Gäste sind herzlich willkommen.

Vorstand

Auf Grund der guten Zusammenarbeit mit dem Staatsbetrieb 
Sachsenforst konnte am 15.7.2017 ein nach altem Vorbild gefertig-
ter Grubenhunt am „Pegmatit“-Stolln an der Krumbacher Fähre 
mit Bergbaufreunden aus Biensdorf, Schönborn-Dreiwerden und 
Sachsenburg eingeweiht werden. Anwesend waren ebenfalls Ver-
einsmitglieder der „Mittelalterlichen Bergstadt Bleiberg“ e.V., des 
Besiedlungszuges und des „Freundeskreis für den Bergbau im 
mittleren Zschopautal“.
Der Sachsenburger Vereinsvorsitzende des Bergbauvereines, wel-
cher hier der Initiator war, lud hierzu alte Bergbaufreunde, die in 
den 50-er Jahren die 1. Bergbaugruppe beim Kulturbund der DDR 
gründeten, mit ein. Die Bergkameraden Wolfgang Riedl (82 Jahre) 
und Rainer Wilfert (72 Jahre) waren sichtlich gerührt hier dabei zu 
sein. Sie hatten über Jahrzehnte für den Erhalt und die Aufarbei-
tung bergbaulicher Sachzeugen gegen das Vergessen im Zscho-
pautal gekämpft. Nach kurzer Ansprache ging bei Bergbier, Sekt 
und viel Gesprächsstoff die 2-stündige, mit vielen Erinnerungen 
geladene Veranstaltung zu Ende. Wir hoffen, dass uns die „Alten“ 
noch lange erhalten bleiben. Des Weiteren wünschen wir uns, dass 
unsere Anlagen vom Vandalismus verschont bleiben, denn am 
Bruhmweg befindliche Bänke wurden auch instandgesetzt.
Gott segne alle Kluft und Gänge und gib Erz die schwere Menge.

Im Namen der Vereinsmitglieder
Steffen Eichler, Vorsitzender

AUFRUF ZUM „LEBENDIGEN 
ADVENTSKALENDER“

Nach dem großen Publikumserfolg der 
letzten Jahre, organisiert der Kunst- und 
Kulturverein in Frankenberg auch in die-
sem Jahr wieder einen „Lebendigen Ad-
ventskalender“: Jeden Abend im Dezember öffnet sich für Sie von 
18.30 bis 19.30 Uhr an verschiedenen Orten in unserer Stadt ein 
„Türchen“, das überrascht und verzaubert.

Im Vorfeld werden dabei interessierte Privat-, Geschäftsleute oder 
Institutionen gesucht, die für je einen Tag ihre Pforten öffnen und 
dort Überraschendes und Kreatives rund um Kunst- und Kultur 
bieten möchten (etwa aus Theater, Tanz, Musik, Gedichte, Lieder, 
Gemäldeausstellung, Installation, Fotos, interessante Hobbies, 
Weihnachtsschmuck, Artistisches, Traditionelles, Backkunst etc.). 
Frankenberger Nachbarn, Einwohner und Gäste wirken also zu-
sammen, ganz im Sinne des weihnachtlichen Nächstenliebege-
dankens. Interessanterweise soll der Besucher nicht wissen, was 
ihn jedes Mal erwartet, wie beim richtigen Adventskalender. Na-
türlich dürfen auch wie im letzten Jahr alle Frankenberger Ortstei-
le mitmachen!

Einige Bürger haben bereits zugesagt. Wenn auch Sie mitmachen 
möchten, kontaktieren Sie uns rechtzeitig unter kukfrankenberg@
gmail.com oder per Tel. 037206-888248. 

Nähere Informationen unter www.kukfrankenberg.com. 

Wir freuen uns auf Sie!

Patrick Müller, Vereinsvorsitzender
Kunst- und Kulturverein Frankenberg/Sa. e.V.

Alte Bergkameraden vor Ort

„Facebook für Einsteiger“

Sie haben schon oft von Facebook ge-
hört, sind aber selber nicht angemeldet 
und trauen sich nicht einen eigenen Account anzulegen? Dann sind 
Sie hier genau richtig. Robert Frisch, Geschäftsführer der Medien-
agentur maro2media, zeigt Ihnen, wie Sie sich sicher in dem Sozia-
len Netzwerk Facebook bewegen, Freunde hinzufügen, Beiträge 
einstellen oder eine Seite pflegen. Gerne richten wir mit Ihnen ge-
meinsam einen Zugang ein.
Bitte bringen Sie Ihr Notebook oder/und ihr Smartphone mit, damit 
Sie die praktischen Übungen des Workshops mitmachen können.
Veranstaltungsort:  Geschäftsstelle Sächsischer Landesfrauen- 
 verband e.V., Winklerstr. 34, 09669 Frankenberg
Datum:  21.08.2017
Beginn:  18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Teilnahmegebühr: Mitglieder 10,00 Euro
 Nichtmitglieder 15,00 Euro
Um eine Anmeldung wird gebeten: per Telefon: 037206/883830
  per Mail: info@slfv.de

Janine Klinge 
Bildungsreferentin Sächsischer Landfrauenverband e.V.
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Kirchennachrichten

Die Heilige Messe  
feiern wir in unserer 
Gemeinde jeden  
Sonntag 8.30 Uhr in der 
Humboldtstraße 13.

 Sylvia Werner

Katholische Kirchgemeinde 
„St. Antonius“ 
Frankenberg

Am 25.07.2017 feierte unser Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“, zu-
sammen mit dem Pflegezentrum für Menschen im Wachkoma das 
diesjährige Sommer- und Gartenfest. Zu feiern gab es reichlich, 

denn das Haus hat in diesem Jahr Silberhochzeit. Bereits seit 1992 
betreut und pflegt eine Vielzahl an kompetenten Mitarbeitern alte 
und hilfebedürftige Menschen im Namen der Diakonie Flöha.

In ihrer Eröffnungsrede würdigte unsere Heimleiterin, langjährige 
Mitarbeiter und auch Bewohner, welche bereits seit über 17 Jahren 
bei uns leben. Dabei sprach Sie von den Erlebten der letzten Jahre. 
Danach wurden die Gäste zu selbstgebackenen Leckereien einge-
laden. Auf diesem Wege gleich noch ein Danke an die fleißigen Bä-
cker und Helfer des Nachmittages.

Für unterhaltsame Einlagen sorgte die Entertainerin „Manuela“ 
aus Chemnitz mit ihrer Drehorgel. Gesanglich stellte die 17-jährige 
Anna Haucke ihr Können unter Beweis. Beide besuchten auch die 
Bewohner in den Wohnbereichen. Der Nachmittag bot reichlich 
Gelegenheit für Gespräche. Am Glücksrad der Firma Reha aktiv 
wurde kräftig gedreht. Interessierte Besucher staunten auch über 
die Diashow, welche einen Ausschnitt von Geschehnissen der letz-
ten 25 Jahre zeigte.

Das ansprechende Grillbuffet unserer Küche, begeisterte alle.

Diakonie Flöha
Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde  
Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben: Grundkurs des 
Glaubens ab 16. September in Frankenberg 
www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet – www.online-glauben.de
Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de

Wagner auf der Orgel

Am Sonntag, dem 13. August, um 17.00 Uhr wird es in der St.-Ae-
gidien-Kirche Frankenberg ungewohnte Klänge geben. Hans Chris-
tian Martin spielt Musik von Richard Wagner (1813 – 1883) auf der 
Eule-Orgel.

Dabei kommen Themen aus den Opern „Parsifal“, „Die Meistersinger 
von Nürnberg“ und „Lohengrin“, welche teilweise von H. Chr. Martin 
selbst für Orgel bearbeitet wurden. Passend zum Lutherjahr wird 
dazu noch ein Lied von Wagner mit dem Namen „Die wittenbergische 
Nachtigall“ erklingen, welches Martin Luther gewidmet ist. 

Der gebürtige Zwickauer Hans Christian Martin ist Organist, Dirigent 
und Lehrbeauftragter an der Hochschule für Musik in Weimar.

Der Eintritt ist frei – Spenden sind erbeten.

Claudia Zimmermann, Kantorin in Frankenberg

Sonntag, 13.08., 9.30 Uhr  

Famliengottesdienst zum Schulbeginn mit Tauferinnerung 

in Langenstriegis, anschließend Kirchenkaffee

Sonntag, 20.08., 9.00 Uhr  

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Bockendorf, 

gleichzeitig Kindergottesdienst

Samstag, 26.08., 18.30 Uhr  

Gemeinsamer Abendgottesdienst in Bockendorf, 

 anschließend Grillen und Pfarrhofkino

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

25. Jubiläum
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hg+s
Hausgeräte & Service
Jens Wolf

Ihr Kundendienst für 
Wasch-, Kühl-, Gas- und 
Elektrogeräte

E-Mail: service@hgs-24.de
Internet: www.hgs-24.de

Tel. 03 72 06 - 88 13 16
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24 h
Telefon
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Dienstleistungen:
Grundstücks- und Grünlandpflege
Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf
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Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

PYJAMA-PARTY
im august

DAS SOLLTEN SIE NICHT VERSCHLAFEN!

30% AUF NACHTWASCHE
FREIBERGER STR. 63, 09669 FRANKENBERG

im Oli-Park in Lichtenau

Tel.: 03 72 08 - 8 39 27

Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Hausbesuche möglich.

Unsere 
Angebote für Sie:

Donnerstag 
DAMEN 
schneiden + föhnen 22,50  

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50  Rabatt

Dienstag 

HERRENSCHNITT 

8,50  

Dienstag

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt 7,50  

Mittwoch 

DAUERWELLE 

komplett  44,00  


